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Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,
sehr geehrte Damen 
und Herren,

der KTK-Bundesverband wurde 1912 als 
Zentralverband katholischer Kinderhorte 
in Köln gegründet. Im kommenden Jahr 
feiern wir das 100-jährige Jubiläum unseres 
Verbandes, in dem mi ttlerweile nahezu 
8.000 katholische Kindertageseinrichtun-
gen organisiert sind. Den Höhepunkt im 
Jubiläumsjahr bilden die J ubiläumsveran-
staltungen am 19. und 20. J uni 2012 in 
Köln. An diesen beiden Tagen werden wir 
unser Jubiläum feiern. Wir werden aber 
auch eine Bilanz der letzten 100 Jahre zie-
hen und Perspektiven entwickeln, die dazu 
beitragen, das Rec ht des K indes auf Zeit 
und Raum auszubauen. »Zeit und Raum für 
Kinder« – dies es Jubiläumsmotto unter-
streicht 100 J ahre kirchliches und ca rita-
tives Engagement in und f ür Kinderta-
geseinrichtungen. Dahinter verbirgt sich 

tiven und k lugen Sätzen werden 100 Jahre 
KTK-Bundesverband illustriert.

Was wir im KTK-B undesverband noch 
planen, welche weiteren Veranstaltungen 
wir für Sie vorbereiten, darüber erfahren 
Sie mehr in dies er Ausgabe von KTK-Ak-
tuell. 

»Zeit und R aum für Kinder« setzt vo-
raus, dass wir s elbst auch Zeit und R aum 
für uns fi nden. In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen im N amen unseres Vorstandes 
und im N amen der M itarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Geschäft sstelle und der Re-
daktion »Welt des Kindes« gesegnete Weih-
nachten und ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr.

Ihr leidenschaft liches Eintreten für die Be-
lange von Kindern und deren Familien. Da-
hinter steht aber auch unsere Verpfl ichtung 
als Fachverband der Caritas, die Rechte des 
Kindes und die I nteressen unserer Mit-
gliedseinrichtungen öff entlichkeitswirksam 
zu vertreten. Das Programm mit Anmelde-
formular zu den J ubiläumsveranstaltungen 
im Juni 2012 haben wir dieser Ausgabe von 
KTK-Aktuell beigelegt. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung und da rauf, Sie in K öln 
begrüßen zu dürfen.

Im Jubiläumsjahr sind w eitere Initiati-
ven geplant. Einen b esonderen Schwer-
punkt bildet dabei die »J ubiläumsstrecke« 
in unserer Fachzeitschrift  »Welt des K in-
des«. In jeder Ausgabe wird ein Th ema auf-
gegriff en, das ein einschneidendes Ereignis 
der vergangenen 100 Jahre innerhalb Ihrer 
Arbeit und unseres Verbandes aufzeigt.   

»Zehn Jahrzehnte KTK-Bundesver-
band« – unter diesem Motto erscheint im 
kommenden Jahr unser Postkartenset Im-
pressionen. Mit eindrucksvollen Bildmo-

Ihr
Frank Jansen

Geschäft sführer

frank.jansen@caritas.de
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ZAHL DER MITGLIEDSEINRICHTUNGEN BLEIBT STABIL
MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER 

Von Juni 2010 bis Juni 2011 ist die Z ahl der Mitgliedseinrichtungen im KTK-
Bundesverband leicht gestiegen. Aktuell sind im KTK-B undesverband 7616 
katholische Kindertageseinrichtungen organisiert (Stichtag 10. 06. 2011). Zum 
Stichtag 10. 06. 2010 waren 7604 ka tholische Kindertageseinrichtungen Mit-
glied im Fachverband. 

Insgesamt traten dem KTK-Bundesverband in diesem Zeitraum 52 Neumit-
glieder bei. Demgegenüber stehen jedoch 40 Einr ichtungen, deren Mitglied-
schaft  aufgrund von Schließung oder wegen einer Üb ergabe in kommunale 
Trägerschaft  gekündigt wurde. 

Der aktuellen Mitgliederzahl nach sind 83 Prozent aller katholischen Kin-
dertageseinrichtungen im KTK-Bundesverband organisiert. Das ist ein erfreu-
liches Ergebnis, das aber noch verbessert werden kann. Und dies vielleicht auch 
mit Ihrer Unterstützung:

Kennen Sie eine katholische Kindertageseinrich-
tung, die no ch nicht Mitglied im KTK-B undes-
verband ist? Es lohnt sich für Sie, wenn Sie diese Ein-
richtung von einer Mitgliedschaft  überzeugen. Als 
kleines Dankeschön erhalten Sie von uns aus der 
»Welt des Kindes-Buchreihe« die Publikation »Von 
Läusen und Laternen. Kurioses aus dem Kindergar-
tenalltag« sowie ein Postkartenset mit eindrucks-
vollen Motiven aus der F achzeitschrift  »Welt des 
Kindes«. Das Aufnahmeformular fi nden Sie auf un-
serer Homepage unter www.ktk-bundesverband.de/ 
Vorsprung durch Mitgliedschaft /Mitglieder werben 
Mitglieder Ja
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AUS DER ARBEIT DES KTK-BUNDESVERBANDES

ZEITNAH INFORMIERT
E-MAILVERTEILER FÜR 
 MITGLIEDSEINRICHTUNGEN 
UND TRÄGER 

Seit zwei Jahren bietet der KTK-Bun-
desverband einen E-Mailverteiler für 
seine Mitgliedseinrichtungen und 
Träger an. Mit diesem verbandsinter-
nen Service informieren wir Sie über 
fachliche und fac hpolitische Ent-
wicklungen und An gebote, die sp e-
ziell für katholische Kindertagesein-
richtungen interessant sind, und die 
wir nicht über unseren öff entlich zu-
gänglichen Newsletter verbreiten. 

Wenn Sie sich noch nicht ange-
meldet haben und an diesem Ange-
bot interessiert sind, dann teilen Sie 
uns einfach Ihre E-Mail-Adresse per 
Fax oder online mit. 

Fax: 0761 200-735
ktk-bundesverband@caritas.de
 Ja

KTK-GÜTESIEGEL
NACHLIEFERUNG 2011 
AUF DEM MARKT

Die KTK-Gütesiegel Nachlieferung 
2011 kann ab sofort bezogen werden. 
Die Fortschreibung enthält eine 
Überarbeitung des Qualitätsbereichs 
»Personal«. Die Nachlieferung wurde 
den Abonnenten bereits zugesandt. 
Alle weiteren Interessenten können 
diese für 6,50 E uro zuzüglich Ver-
sandkosten bestellen beim:

KTK-Bundesverband
Karlstraße 40
79104 Freiburg
Telefon: 0761 200-238
Fax: 0761 200-735
ktk-bundesverband@caritas.de

WICHTIGE HINWEISE ZUR 
ERST- ODER REZERTIFIZIERUNG 
UND ZUR CROSSMATRIX

Für eine Er st- oder Rezertifi zierung 
sind die Änder ungen im Quali täts-
bereich »Personal« ab dem 1. 7. 2012 
die verbindliche Grundlage. Die ent-
sprechenden Änderungen sind in die 
Crossmatrix zwischen der D IN EN 
ISO 9001:2008 und dem KTK-G üte-
siegel eingearbeitet. Diese Cross-
matrix ist in einem speziellen Down-
loadbereich hinterlegt. In der Nach-
lieferung 2011 fi nden Sie Informati-
onen darüber, wie Sie sich in diesen 
Downloadbereich einwählen kön-
nen. 

IST IHR KTK-GÜTESIEGEL 
NOCH AKTUELL?

Mit der N achlieferung 2011 ist das 
KTK-Gütesiegel sieben Jahre nach 
der ersten Auslieferung einmal kom-
plett überarbeitet beziehungsweise 
aktualisiert. Auf der Internetseite des 
KTK-Bundesverbandes zum KTK-
Gütesiegel können Sie sich eine 
Übersicht über den ak tuellen Stand 
jeder einzelnen S eite herunterladen. 
Dies hilft  Ihnen, wenn Sie überprü-
fen möchten, ob Ihr KTK-Gütesiegel 
noch auf dem aktuellen Stand ist.  
 Ga
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KTK-NETZWERK 
KINDER IN DEN ERSTEN DREI JAHREN
Der KTK-Bundesverband hat das Netzwerk Kin-
der in den ersten drei Jahren gegründet. Ziel und 
Aufgabe des Netzwerkes ist es, die für die Qualität 
der Erziehung, Bildung und B etreuung von Kin-
dern in den er sten drei Jahren verantwortlichen 
Akteure in den C aritasverbänden bundesweit zu 
vernetzen.

Hintergrund für diese Initiative sind die Erfah-
rungen aus der Studienreise »Krippenarbeit«, die 
der KTK-Bundesverband Anfang 2011 d urchge-
führt hat. Hier kristallisierte sich das Interesse an 
einem systematischen Austausch zu q ualitativen 
Fragen der Erzieh ung, Bildung und B etreuung 
von Kindern in den er sten drei Jahren in katho-
lischen Kindertageseinrichtungen heraus. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei:
Johanna Meißner
KTK-Bundesverband
Telefon: 0761 200-227
johanna.meissner@caritas.de

FÜR IHRE PLANUNG
TERMINE 2012 AUF EINEN BLICK

Der Verbandsrat des KTK-Bundesverbandes hat im September 2011 das Jahresprogramm 2012 verabschiedet. Folgende 
Termine sind geplant:

16. – 19. 01. 2012, Mainz Multiplikatorenschulung für das KTK-Gütesiegel in Kooperation mit CoLibri 
 Management Service

14. – 18. 02. 2012, Hannover Präsenz des KTK-Bundesverbandes auf der Bildungsmesse, Halle 17, Stand C 43
17. 02. 2012, Hannover Aktionstag in Kooperation mit der Bundesvereinigung Evangelischer Tageseinrich-

tungen für Kinder (BETA) und dem didacta Verband: 
»Aufs Ganze gehen. Argumente und Strategien gegen den Förderwahn«

29. 02. – 01. 03. 2012, Erfurt Auft aktworkshop des KTK-Netzwerks Kinder in den ersten drei Jahren
15./16. 03. 2012, Frankfurt Fachtagung in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Katechetenverein

»Grundfragen religiöser Elementarerziehung« 
19./20. 06. 2012, Köln »Zeit und Raum für Kinder – 100 Jahre KTK-Bundesverband«

Jubiläumsfeier und Fachkongress
16./17. 10. 2012, Köln Koordinationstreff en »Qualitätsmanagement in den Diözesen« 
29. – 31. 10. 2012, Würzburg Religionspädagogische Jahrestagung
3. Quartal 2012 Jahrestreff en des KTK-Netzwerks Kinder in den ersten drei Jahren
13./14. 11. 2012, Schmerlenbach Fachtagung

»Neue Träger- und Steuerungsstrukturen im Bereich der Kindertageseinrichtungen« 
(Arbeitstitel) 

Das komplette Jahresprogramm 2012 fi nden Sie unter www.ktk-bundesverband.de/Unsere Leistungen/Jahresprogramm
 JM
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BILDUNGSMESSE 2012
MESSEAUFTRITT DES 
KTK-BUNDESVERBANDES

Vom 14. bis 18. Februar 2012 fi ndet 
die Bildungsmesse »didacta« in Han-
nover statt. Zusammen mit dem Kö-
sel-Verlag, Verlagsgruppe Random 
House GmbH, ist der KTK-B undes-
verband mit einem Messestand prä-
sent. Sie fi nden uns in H alle 17, 
Standnummer C 43 auf dem Messe-
gelände Hannover. Auf Ihren Besuch 
freuen wir uns.

AUFS GANZE GEHEN!
ARGUMENTE UND STRATEGIEN 
GEGEN DEN FÖRDERWAHN
AKTIONSTAG AM 17. FEBRUAR 
2012 AUF DER DIDACTA

Zusammen mit der B undesvereini-
gung Evangelischer Tageseinrich-
tungen für Kinder (BETA) und dem 
didacta Verband veranstaltet der 
KTK-Bundesverband am 17. Februar 
2012 im Rahmen der Bildungsmesse 
den Aktionstag »Aufs Ganze gehen. 
Argumente und Strategien gegen den 
Förderwahn«.

Den Einführungsvortrag hält Do-
nata Elschenbroich zum Th ema 
»Wunderkammern des All tags. Ex-
peditionen zu den Gegenständen des 
täglichen Lebens. – Ein Plädoyer mit 
Filmsequenzen«. 

Die Ausschreibung wird den Mit-
gliedseinrichtungen im Einzugsb e-
reich der didac ta zusammen mit 
einem Anmeldeformular zugesandt. 
Gleichzeitig fi nden Sie diese Infor-
mationen auf unserer Website 
www.ktk-bundesverband.de  JM

»GRUNDFRAGEN RELIGIÖSER 
ELEMENTARERZIEHUNG«
GEMEINSAME TAGUNG DES 
KTK-BUNDESVERBANDES MIT 
DEM DEUTSCHEN KATECHETEN 
VEREIN (DKV) 

Vom 15. bis 16. März 2012 fi ndet in 
Frankfurt am Main die F achtagung 
»Grundfragen religiöser Elementar-
erziehung« in Z usammenarbeit mit 
dem Deutschen Katecheten Verein 
(DKV) statt.  

Zur Tagung sind Fachleute einge-
laden, die im B ereich religiöser 
Elementar erziehung, in Aus- und 
Weiterbildung, in L ehre und F or-
schung, in B ischöfl ichen Ordina-
riaten oder in Diö zesan-Caritasver-
bänden arbeiten und sich mit Religi-
onspädagogik im E lementarbereich 
beschäft igen.  

Die Ausschreibung der F achta-
gung erfolgt im Dezember 2011. Nä-
here Informationen fi nden Sie ab 
diesem Zeitpunkt auch auf der Inter-
netseite des KTK-B undesverbandes 
unter www.ktk-bundesverband.de

Nähere Informationen erteilt Ih-
nen gerne

Dr. Werner Gatzweiler 
KTK-Bundesverband
werner.gatzweiler@caritas.de

J U B I LÄUMS

PROGRAMM
Köln, 19. und 20. Juni 2012
Congress-Centrum Ost Koelnmesse – Kristallsaal

Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder (KTK) 
– Bundesverband e. V., Karlstraße 40, 79104 Freiburg

ZEIT UND RAUM FÜR KINDER
100 JAHRE 
KTK-BUNDESVERBAND

Am 19. und 20. J uni 2012 feiert der 
KTK-Bundesverband in K öln sein 
100-jähriges Bestehen. 

Das Programm der Jubiläumsver-
anstaltungen haben wir ink lusive 
eines Anmeldeformulars dieser Aus-
gabe von KTK-Aktuell beigelegt. Wir 
freuen uns darauf, Sie in Köln begrü-
ßen zu dürfen. Mo

GASTBEITRAG

RAPHAEL BOLAY, DEUTSCHER 
CARITASVERBAND

AKTIV FÜR RESPEKT UND 
 DEMOKRATIE –
EIN PROJEKT DES DEUTSCHEN 
CARITASVERBANDES GEGEN 
RECHTSEXTREMISMUS 

Obwohl die Verbindung zwischen 
Rechtsextremismus und Kindertages-
einrichtungen zunächst abwegig er-
scheint, zeigt das Beis piel Mecklen-
burg-Vorpommerns, dass das Problem 
vor Ihren Kitas nicht Halt macht: Um 
zu verhindern, dass Rechtsextremisten 
Einfl uss nehmen, müssen sich in dem 
östlichen Bundesland Kindertagesein-
richtungen nach einem Trägerwechsel 
neuerdings zum Grundgesetz beken-
nen. Hintergrund der E ntscheidung 
ist, dass es in der Vergangenheit Ver-
suche gab, Kindertageseinrichtungen 
zu unterwandern – oder gar zu über-
nehmen.

Doch wie passt die Arb eit mit Kin-
dern zum s onstigen Auft reten der 
Rechtsextremisten und was bedeutet 
dies für Ihre Einrichtungen?

Rechtsextremisten als »soziale 
 Kümmerer«
Vor mehreren Jahren wechselten die 
Rechtsextremisten ihre Strategie: 
Trat man in der Vergangenheit durch 
Gewalt und eine Verherrlichung des 
Nationalsozialismus in Erscheinung, 
so will man sich zukünft ig mit sozi-
alen Th emen profi lieren. Durch das 
neue Image sollen altbekannte Paro-
len unter dem Deckmantel des »sozi-
alen Kümmerers« unters Volk ge-
bracht werden. Gerade in str uktur-
schwachen Regionen ist dies er 
Ansatz zum T eil erfolgreich: Dort 
bieten Rechtsextremisten etwa 
»Hartz IV«-Beratung an und hetzen 
gleichzeitig gegen eine vermeintliche 
»Überfremdung«. Häufi g nehmen sie 
dabei auch Kinder in den B lick, wie 
bei Kinderfesten mit kostenlosen 
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FACHZEITSCHRIFT »WELT DES KINDES« 
DER JAHRGANG 2012 AUF EINEN BLICK

Im September 2011 tagte der Redaktionsbeirat der Fachzeitschrift  »Welt 
des Kindes«. Für den Jahrgang 2012 wurden folgende Titelthemen für die 
einzelnen Ausgaben festgelegt:

Titelthemen WdK-SPEZIAL
1/2012 Licht und Schatten

Spüren, staunen, selber 
machen

Kinder, Kunst und Kirche
Ein religionspädagogisches 
Projekt

2/2012 Alles andere als beliebig
40 Jahre Situationsansatz

Alltagsmomente
Anregungen zum 
Situations ansatz

3/2012 Luft  schnappen
Lernorte im Freien

Das Lächeln der Karotten
Entdecken mit allen Sinnen

4/2012 Zeit und Raum für Kinder
100 Jahre KTK-Bundes-
verband

Religion gehört dazu
Das Engagement des KTK-
Bundesverbands

5/2012 Auf Augenhöhe
Kindern respektvoll 
 begegnen

LandArt
Feuer, Wasser, Luft , Erde

6/2012 Politik für Kinder
Bilanz und Ausblick

Märchenhaft 
Auf den Spuren der Brüder 
Grimm

Änderungen vorbehalten!

KRITIK IST EIN GESCHENK
RÜCKMELDUNGEN ZUM NEUEN LAYOUT WERDEN 
 AUFGEGRIFFEN

Liebe Leserin, lieber Leser,

unzählige Zuschrift en und Rückmeldungen erreichten die Redaktion 
nach dem Relaunch der »Welt des Kindes« Anfang dieses Jahres. Wir ha-
ben alle Reaktionen gesammelt, in Ruhe ausgewertet und lange darüber 
diskutiert. Jede große Veränderung hat Potenzial für Nachbesserungen, 
so auch unser neues Layout. Während wir für den Heft aufb au und die In-
halte viel Lob geerntet haben, gab es zu der G estaltung einige kritische 
Anmerkungen. Manches stellte sich auch im Laufe unserer Arbeit an den 
einzelnen Ausgaben als noch verbesserungswürdig heraus. Also haben 
wir Änderungen ausprobiert und wieder verworfen – so lange, bis wir 
mit dem Ergebnis zufrieden waren. 

Das Ergebnis dieses Prozesses fi nden Sie in der kommenden Ausgabe 
von »Welt des Kindes«, an der wir bereits auf Hochtouren arbeiten. Das 
neue Jahr werden wir mit einer umgestalteten Titelseite beginnen, im In-
nenteil erwarten Sie kleinere Korrekturen, unter anderem eine leichter 
lesbare Schrift . Eines bleibt aber beim Alten: Abwechslungsreich, infor-
mativ und praxisnah werden wir Sie auch im kommenden Jahr in Ihrer 
wertvollen Arbeit unterstützen – versprochen. Vielen Dank all unseren 
lobenden und kritischen Lesern, die mit ihren starken Meinungen dazu 
beitragen, ihre »Welt des Kindes« immer noch weiter zu verbessern!

Ihre
Irene Weber, Chefredakteurin

Angeboten für die ga nze Familie 
(»Hüpfb urg, Glücksrad, Kaff ee und 
Kuchen«) oder dem A ufruf an die 
Anhänger(innen), soziale und päda-
gogische Berufe zu ergreifen.

Aus wohlfahrtsverbandlicher 
Sicht ist es er schreckend, wenn sich 
Bedürft ige über deren Angebote auf 
Rechtsextremisten einlassen. Dies ist 
einer der Gründe, weshalb sich der 
Deutsche Caritasverband in einem 
Projekt mit dieser Th ematik aus-
einandersetzt.

Was können Kindertageseinrich-
tungen tun?
Wissen um die » Kümmerer«-Strate-
gie ist für Mitarbeiter(innen) in Kin-
dertageseinrichtungen unerlässlich. 
Und dies mit Blick auf Stel len  
bewerber(innen), aber auch im Um-
gang mit Eltern. Ein f reundliches, 
engagiertes Auft reten darf nicht dar-
über hinwegtäuschen, dass diese 
Menschen ein M iteinander in V iel-
falt – wie es in K indertageseinrich-
tungen gelebt wird – ablehnen. Wie 
aber handelt man im Verdachtsfall 
richtig? Patentrezepte gibt es nicht – 
zweifellos ist jedo ch externe Unter-
stützung notwendig.

Kindertageseinrichtungen kön-
nen auch präventiv tätig werden: In-
dem sie f ür einen v orurteilsfreien 
und off enen Umgang mit Unbe-
kanntem eintreten, leisten viele Ein-
richtungen bereits einen wic htigen 
Beitrag. Wissenschaft liche Erkennt-
nisse zeigen zudem, dass D emokra-
tielernen möglichst früh beginnen 
sollte – hier b estehen vielverspre-
chende Ansätze: Wer in jungen Jah-
ren die V orzüge eines demo kra-
tischen Systems verinnerlicht, ist 
 gestärkt – f ür das L eben und g egen 
Rechtsextremismus.

Bei Fragen zu den Th emen Rechts-
extremismus und Demokratie steht 
Ihnen das Projektbüro beim Deut-
schen Caritasverband gerne zur Ver-
fügung. Zugleich können Sie mit Ih-
ren bisherigen Erfahrungen in diesen 
Bereichen die Arbeit des Projekts un-
terstützen.

Projektbüro »Caritas aktiv für 
 Respekt und Demokratie – 
gegen Rechtsextremismus«
Deutscher Caritasverband e. V.
Abteilung Soziales und Gesundheit
Referat Kinder- und Jugendhilfe
Karlstr. 40, 79104 Freiburg
Tel.: 0761 200-331
Fax: 0761 200- 634
E-Mail: raphael.bolay@caritas.de
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»Wo Gott ist, da ist Z ukunft !« – 
unter diesem Leitwort stand der 
Besuch unseres Heiligen Vaters 
in Deutschland. Dankbar erin-
nere ich mich an die Begegnung 
mit ihm in Er furt, seine Wert-
schätzung gegenüber dem viel-
fältigen Dienst in der gr oßen 
 Caritasfamilie und die glaubens-
betonten Worte in einer Zeit, die 
für viele Er wachsene und ihr e 
Kinder Stolpersteine, Unzuläng-
lichkeiten und menschliche Brü-
che kennt. Mitunter wird von 
vielen Menschen die Frage nach 
Richtung und Ziel der Entwick-
lung, ja nach Sinn und Zukunft  
gestellt. 

Gottlob haben wir Chr isten 
eine Antwort, denn: »Wo Gott ist, 
da ist Zukunft !« Das ist auch die Bot-
schaft  für unsere Kinder und Jugend-
lichen, die wir Erwachsene glaubens-
stark und zu versichtlich vorleben 
und weitergeben dürfen. Dann spü-
ren unsere Jüngsten nötige Gebor-
genheit, Nähe und Z uwendung. Ein 
Lächeln und strahlende Kinderaugen 
sind der wunderschöne Dank. Beim 
Besuch von Papst Benedikt XVI. 
habe ich viele leuchtende Augen ge-
sehen – b ei Erwachsenen und b ei 
Kindern. Mögen sie a uch im k om-
menden Jahr ihre Strahlkraft  nicht 
verlieren, weil wir uns alle in Gott ge-
borgen wissen können. 

Vor uns steht das Weihnachtsfest 
mit seiner glaubensstarken Botschaft : 

»Euch ist heu te der Ret ter geboren, 
Christus, der H err.« Davon künden 
die vielen K rippendarstellungen in 
unseren Kirchen und H äusern, da-
von sprechen Komponisten in groß-
artigen Oratorien und Maler in B il-
dern. Das ist die gu te Nachricht für 
Jede und Jeden – ausnahmslos. Gott 
wird Mensch in einem k leinen hilf-
losen Kind, um uns in seine Göttlich-
keit hineinzunehmen. Es liegt an uns, 
sich diesem Kind, dieser wunder-
baren Botschaft  zu ö ff nen – mehr 
noch, es liegt a n uns, diese gute 
Nachricht allen M enschen kund zu 
tun. Gerade unseren Kindern sind 
wir diese Weitergabe schuldig, denn 

nur mit ihr kann Zukunft  gut ge-
staltet werden. Es ist eine B ot-
schaft  für die Welt: »Wo Gott ist, 
da ist Zukunft !«

Von Herzen danke ich allen, 
die an ihrem Platz die Anlieg en 
des KTK-Bundesverbandes im 
 Interesse seiner Mitgliedsein-
richtungen mittragen. Mein Dank 
gilt den M itgliedern in den G re-
mien und dem T eam der G e-
schäft sstelle in F reiburg. Ganz 
 besonders danke ich  zudem allen 
Trägern unserer Kindertagesein-
richtun gen, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die sich tagtäg-
lich für das W ohlbefi nden von 
Kindern und deren Eltern einset-
zen.

So wünsche ich Ihnen allen, Ih-
ren Angehörigen und F reunden ein 
gnadenreiches Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes neues Jahr 2012.

Herzlich grüße ich Sie im Namen 
des Vorstandes 

Ihr
Vorsitzender

WEIHNACHTSGRUSS

Beilagenhinweis:
Der Gesamtaufl age dieser Ausgabe liegt das 
Programm der Jubiläumsveranstaltungen 
inklusive Anmeldeformular bei. 
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